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SAISONSTART 

Jauerling: Am
16. geht’s los
Ein Konzept für Energiesparmaßnahmen
soll den Strombedarf minimieren.
JAUERLING Den Saisonstart auf
der Jauerlingpiste hat Ge-
schäftsführer Michael Reichl
nun für Freitag, 16. Dezember,
avisiert. „Mit viel Optimismus“,
wie er sagt, und großen Her-
ausforderungen.

So wurden die Tarife auf-
grund der aktuellen Preisstei-
gerungen „nur geringfügig“ an-
gepasst. Der Zugang zum Kin-
derskipark kostet 5 Euro.

Weiters wird beim Skifah-
ren auch aufs Energiesparen

profi, der unter anderem auf
DDSG-Schiffen für die Kulina-
rik zuständig ist, kocht in die-
sem Winter erstmals auf dem
Jauerling auf.

Infos: www.jauerling.at 

Wert gelegt: „Am Jauerling
kommt ausschließlich Strom
aus erneuerbaren Energien
zum Einsatz“, sagt Reichl. Und
während der Gültigkeit des Ski-
tickets kann man sein Auto
kostenlos an der E-Ladestation
betanken. Viermal pro Woche
wird Flutlicht-Skifahren von
18 bis 21 angeboten. „Da haben
wir ein Konzept für Energie-
sparmaßnahmen erstellt, so-
dass der bisherige Gesamt-
strombedarf von 7,8 kWh pro

Jauerlingbesucher weiter ge-
senkt wird.“

Einen Coup hat Reichl mit
dem neuen Betreiber der Ski-
hütte gelandet: Patrick Fürst,
Haubenkoch und Gastronomie-

Für Skifahrer und Snowboarder will sich die Jauerling-Piste herausputzen.
Foto: Josef Salomon

~

Weißenkirchen
INFO-VORTRAG Zum Thema „si-
cher. daheim!“ informiert der
NÖ Gemeindebund am Freitag,
9. Dezember, 18 Uhr, in der Wa-
chauhalle. Als Vortragender
kommt Tobias Klaghofer von der
Akademie 2.1, er spricht über
wichtige Zivilschutzthemen.

Dürnstein
ADVENTBESINNUNG mit Prälat
Maximilian Fürnsinn vom Stift
Herzogenburg am Donnerstag,
8. Dezember, 15 Uhr, in der
Stiftskirche. Traditionell eben-
falls mit dabei ist der Chor der
Wiener Fleischer.

WACHAUER ADVENT im Schloss:
An den kommenden beiden Wo-
chenenden, am 10. und 11. sowie
am 17. und 18. Dezember, jeweils
von 13 bis 20 Uhr, werden in
den Höfen des Schlosses Kunst-
handwerk und Kulinarik ange-
boten.

ADVENTKONZERT der Trachten-
kapelle Dürnstein am Sonntag,
11. Dezember, 17 Uhr, in der
Stiftskirche.

Albrechtsberg
VORWEIHNACHTSFEIER in der
Pfarrkirche in Els am Sonntag,
11. Dezember, 15 Uhr, mit dem
Kirchenchor Els, Susanne Enne
an der Orgel und Marie Enne
(Geige); Hans-Ulrich Swoboda
liest heiter-besinnliche Texte.
Anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Feuerwehrhaus.
Eintritt freiwillige Spende.

Rossatz
ADVENT auf dem Kirchenplatz:
Der SC Arnsdorf und die FF
Rührsdorf sorgen am 9. De-
zember ab 16 Uhr, am 10. De-
zember ab 11 Uhr und am
11. Dezember ab 10 Uhr für
Glühwein und Kulinarik.
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E-Ladestation in Rossatz
ROSSATZ Eine E-Ladestation der Firma „ella“ mit zwei 22 kW-Ladepunk-
ten steht nun auf dem öffentlichen Parkplatz beim Feuerwehrhaus
zur Verfügung. „An allen ella-Ladestationen wird nach kWh abgerechnet.
Es kann mittels ella-Ladekarte, durch Scannen des an der Ladestation
angebrachten QR-Codes oder übers Roaming geladen werden“,
informiert Geschäftsführerin Marianna Jelinek, im Bild mit
Gemeindeamtsleiter Christian Wölfl.
Foto: ella

|
Die Weihnachtsschwimmer der
FF-Tauchgruppe Nord beim Start
in Spitz: Markus Kogelmann, Josef
Dangl, Markus Denk, Martin Weber,
Tauchgruppen-Kommandant-Stv.
Günther Lauer, Thomas Liebenau-
er, Tauchdienst-Kommandant
Christian Pfeiffer, Heinrich Mang,
Angelika Ilkerl (vorne, von links)
sowie Roman Schinnerl, Mathias
Wania, Andreas Huth, Stefan Grudl
und Martin Lederbauer
Foto: FF/Florian
Stierschneider

Spitz
ADVENTKONZERT der Trachten-
kapelle Spitz unter der Leitung
von Kapellmeisterin Christina
Riegler am Donnerstag, 8. De-
zember, 18 Uhr, in der Pfarrkir-
che. Zu hören sind unter ande-

rem „Sweet Bells Fantasy“, „The
Book of Love“, „All I want for
Christmas is you“. Moderation:
Johanna Axmann, Eintritt frei-
willige Spenden.

WEIHNACHTSKONZERT des Wach-
au-Chores Spitz unter der Lei-
tung von Michael Koch: Am
Sonntag, 18. Dezember, 18.30
Uhr, werden in der Pfarrkirche

Advent- und Weihnachtslieder
sowie Texte aus deutschen
Sprachinseln in Osteuropa zu
Gehör gebracht, begleitet von
einem Instrumentalensemble.
Claus Hamberger sorgt für eine
Lesung. Ein Gemeinschaftspro-
jekt des Wachau-Chores Spitz
und des Unionchores Otten-
schlag. Eintritt freiwillige Spen-
den.
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TAUCHGRUPPE NORD

Schwimmen bei 6 Grad
Um verunglückter Mitglieder zu gedenken, wird von den
Feuerwehrtauchern ein Christbaum in der Donau versenkt.
WEISSENKIRCHEN Am ersten De-
zemberwochenende gedenken
die Einsatztaucher der FF-
Tauchgruppe Nord traditionell
ihrer verstorbenen und verun-
glückten Mitglieder mit einem
Donauschwimmen: In Spitz
steigen die Taucher ins eiskalte
Wasser, schwimmen Richtung
Joching, wo es einen wärmen-
den Zwischenstopp gibt, dann
„landen“ die Feuerwehrleute in
Weißenkirchen. Auf dem Weg
wird ein geschmückter Christ-
baum versenkt.

Heuer absolvierten 13 Tau-
cher und mit Angelika Ilkerl
auch eine Taucherin das
45. Donauschwimmen im
6 Grad kalten Wasser. Mit dabei
war auch der neue Komman-
dant des Sonderdienstes
Tauchdienst für ganz NÖ,
Oberbrandinspektor Christian
Pfeiffer von der FF Unterwolfs-
bach (Gemeinde Neulengbach).
Zur Absicherung begleitete das
Arbeitsboot der FF Weißenkir-
chen die Taucher. Am Donau-
strand in Weißenkirchen wur-

den die Schwimmer nach etwa
einer Stunde von den Angehö-
rigen sowie Bürgermeister
Christian Geppner erwartet, wo
sich alle am Lagerfeuer er-
wärmten.

Die Tauchgruppe Nord ist
eine von vier Tauchgruppen
des Sonderdienstes Tauch-
dienst des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes und für Tauch-
einsätze im gesamten Wald-
viertel zuständig. 21 Mitglieder
gehören ihr an, acht davon sind
aus dem Bezirk Krems.
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Bezahlte Anzeige

Rieder Kager
Ästhetische Medizin
Empathisch. Innovativ. Effektiv.

Schönheit im Einklang mit Ih-
rer Gesundheit – so lautet das
Motto von Dr. Daniela Rieder
und Dr. Jennifer Kager. Die er-
fahrenen Ärztinnen aus Leiden-
schaft bieten ein breites Be-
handlungs-Portfolio an, das
von medizinisch-kosmetischen
Gesichtsbehandlungen über
Körperformung zur plastischen
Chirurgie der Brust, des Ge-
sichts oder des weiblichen In-
timbereichs reicht. Durch aus-
führliche Gespräche mit ihren
PatientInnen, genaue Planung
vor dem Eingriff und optimale
Vorbereitung erzielen sie die
gewünschten Ergebnisse. Mit
Feingefühl für Gesichtskontu-
ren sowie medizinischer Exper-
tise, gelingt es ihnen, die indi-
viduelle Schönheit ihrer Pati-
entInnen zu unterstreichen und
hervorzuheben. Beispielsweise
geben die Ärztinnen mit der
Oberlidstraffung den Augen ih-
rer PatientInnen Ausstrah-
lungskraft zurück.

Dr. Jennifer Kager und Dr. Da-
niela Rieder.
Foto: Dr. Rieder & Dr. Kager
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